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Unternehmensstrukturen werden immer dynamischer. Abteilungen werden
ständig reorganisiert, aufgelöst oder neu gebildet.

Damit unterliegt auch der Personaleinsatz und die Personalstruktur einem
ständigen Wandel. Mitarbeiter wechseln innerhalb des Unternehmens häufig
Stelle und Aufgabe.

Gleichwohl ist es wichtig, die jeweils gültige Struktur in Reports mit allen
aktuellen Informationen abzubilden. Dazu werden immer mehr „historische“
Reports gewünscht, die nicht nur die aktuelle Struktur, sondern auch die
Struktur zu einem beliebigen Stichtag darstellen.

Durch das historische Datenmanagement können die sich aus Umstrukturie-
rung ergebenden Veränderungen ausgezeichnet nachvollzogen werden. Mit
entsprechenden Reports erkennt der Anwender leicht, wo welche Kompe-
tenzen abgezogen werden und wo sie neu hinzugefügt werden.

In gleicher Weise sollte man auch zukünftige Strukturen abbilden können, in
der Abteilungen und ihre Mitarbeiter dargestellt werden, die zwar noch nicht
existieren, aber deren Struktur schon gebildet ist.

Reports mit einem Stichtag, der nicht tagesaktuell ist, benötigen natürlich
auch Referenzen, die dem jeweiligen Zeitpunkt entsprechen. PerSys-Mit-
arbeiter stellt auch hier geeignete Funktionen zur Verfügung, so daß Struktur
und Bezeichnungen für jeden Stichtag zusammenpassen.

Neben Standard-Reports sind immer wieder individuelle Reports erforderlich,
die sowohl beim Inhalt als auch von den Reportbedingungen so variieren, daß
sie mit Standard-Funktionen nicht erstellt werden können. PerSys-Mitarbeiter
verfügt dazu über einen Report- oder Recherche-Generator, mit dem Aus-
wertungen mit beliebigen Bedingungen erstellt werden können.

Daten müssen „sicher“ verwaltet werden, sie sollten gegen unbefugten Zu-
griff geschützt sein und dem befugten Anwender „fehlerfrei“ zur Verfügung
stehen. Zu diesem Zweck setzen wir eine Datenbank von Oracle ein. Sie ver-
fügt über geeignete Sicherungsmechanismen und kann auch große Daten-
mengen performant verwalten.

Einleitung
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Die Menüstruktur von PerSys -Mitarbeiter

Programm-Ende

Mitarbeiterstammdaten

Fahrzeuge / Mobiltelefone

Auswertungen

Paßwort ändern

Referenzen

Recherche-Generator

Online-Hilfe
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Datenpflege und Auswertungen in PerSys-Mitarbeiter sind auf unter-
schiedliche Menübereiche verteilt. Zur besseren Orientierung sind diese
hier zusammengefaßt dargestellt.

Menüstruktur / Programmbereiche

Mitarbeiterdaten:
•  Mitarbeiterstammdaten
•  Entgelt / HAY-Grade
•  Wahrgenommene Stellen
•  Historie
•  Hierarchie

Auswertungen /Reports:
•  Telefon-Verzeichnis
•  Kostenstellen-Übersicht
•  Mitarbeiterdaten
•  Stellenbesetzungs-Plan
•  Gehaltsauswertung
•  Midpoints (HAY-Grade)
•  Recherche-Generator für frei
 definierte Auswertungen

Referenzen:
•  Anrede
•  Nationen
•  Mitarbeitertypen
•  Lohnarten
•  Entgeltgruppen/HAY-Grade
•  Kostenstellen

Fortsetzung Referenzen
• Tätigkeiten
• Organisationen
• Midpoint-Werte (HAY)
• Firmen
• Anwender
• Währungen
• Grundeinstellungen

Zusätzliche Funktionen der 
Plus-Version

• Abwesenheiten
• Kostenstellenaufteilung
• Mobiltelefon-Stamm
• PKW-Stamm
• PKW-Zuordnung
• Mobiltelefon-Zuordnung 
• Kilometer (Fahrleistung)
  - Erfassung

Die Masken und Programmbereiche werden auf den nachfolgenden Seiten
näher erläutert.
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Die Bedienerführung ist in allen Masken identisch. Die Funktionen können
über ein Icon, das Menü oder eine Funktionstaste aufgerufen werden.

Befehle in den Masken
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Mitarbeiterstammdaten - Pflege

In der Mitarbeitermaske werden die allgemeinen Daten zu einem Mitar-
beiter angezeigt und gepflegt. Dazu gehören die persönlichen Daten
(Name, Adresse, Geburtsdatum) und die Daten, die seine Stelle betreffen
(Eintritt, Tätigkeit, Kostenstelle, Tätigkeitsbezeichnung etc.).

Jeder Datensatz hat ein Gültig-ab-Datum, werden Daten verändert, kann
der Anwender ein neues Gültigkeitsdatum eingeben. Über das Feld wird im
Programm die „Historie“ des Mitarbeiters verwaltet. Der Anwender erhält
damit nicht nur die aktuell gültigen Informationen zu einem Mitarbeiter,
sondern hat gleichzeitig Zugriff auf die Veränderungen des Mitarbeiters im
Unternehmen.

Neben den allgemeinen Daten zu einem Mitarbeiter stehen noch weitere
Informationen zur Verfügung, die auf den nächsten Seiten erläutert werden.
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Mitarbeiter - Entgelt / HAY-Grade

In einer Untermaske der Stammdaten werden die Gehalts-Informationen
zum jeweiligen Mitarbeiter angezeigt. Neben der Tarif-Zugehörigkeit
werden sowohl die Monats- und Jahreszahlen einschließlich Sonderzahl-
ungen als auch die verschiedenen Lohnarten angezeigt.

Genau wie in den Stammdaten des Mitarbeiters wird für die Lohndaten
(Zusammenfassung und Lohnarten) ein Gültig-ab-Datum vermerkt. Mit
PerSys-Mitarbeiter kann somit auch die Gehaltsentwicklung für jeden
Mitarbeiter dargestellt werden.

Alle Gehaltsdaten werden in der jeweiligen Währung geführt. Entsprech-
end der stichtagsbezogenen Wechselkurse werden die Daten bei einer
Gehaltsauswertung umgerechnet.
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Mitarbeiter - Wahrgenommene Stelle

Hat der Mitarbeiter neben seiner „Stammstelle“ noch wahrgenommene
Stellen, werden diese hier angezeigt.
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Mitarbeiter -Historie

Wird bei der Änderung der Stammdaten ein neues Gültigkeitsdatum ein-
gegeben, wird der alte Datensatz des Mitarbeiters mit dem Gültigkeits-
zeitraum als historische Information gespeichert.

Der Anwender hat so jederzeit Zugriff auf diese Daten. Zur besseren Navi-
gation kann er die historischen Daten mit dem jeweiligen Gültigkeitszeit-
raum aufrufen, die in einer Übersichtsliste in der Maske angezeigt werden.

Wird ein Report für einem zurückliegenden Zeitraum erstellt, wird für die
Darstellung auf entsprechende historische Datensätze des Mitarbeiters
zugegriffen.

Die historische Datenhaltung bietet noch viele andere Vorteile. Bei Ver-
änderungen der Firmenstruktur können z.B. die Zu- und Abgänge in den
betroffenen Organisationseinheiten abgebildet werden.
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Mitarbeiter -Hierarchie

Als weitere Information wird die Einordnung des Mitarbeiters in der
Firmenhierarchie dargestellt. Es werden alle übergeordneten Stufen, der
gewählte Mitarbeiter (fett) und die dem Mitarbeiter direkt untergeordnete
Stufe aufgezeigt.

Wahrgenommene Stellen werden in gleicher Weise in der Hierarchie auf-
gezeigt.
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Mitarbeiter - Kopie

Mitarbeiterdaten können vollständig mit allen Daten kopiert werden.
Wechselt ein Mitarbeiter die Firma innerhalb der Unternehmensgruppe,
können seine Stammdaten über diese Funktion ohne Neuerfassung auf die
neue Personal-Nr. bei der neuen Firma übertragen werden.
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Midpoints / HAY-Grade

Ist die Gehaltsstruktur homogen? Wie groß ist die Spannweite der Gehälter
innerhalb eines HAY-Grades? Der HAY-Grade bezeichnet dabei die Ge-
haltsstufe eines Mitarbeiters.

In PerSys-Mitarbeiter werden für jedes Kalenderjahr die festgelegten Ge-
haltswerte je HAY-Grade gepflegt. In der Midpoint-Auswertung Report 5
im Anhang) wird die Abweichung der Einzelgehälter vom Mittelwert
dargestellt.

Natürlich können auch mit dem Recherche-Generator frei definierte Mid-
point-Auswertungen, wie z.B. zur regionalen Analyse, erstellt werden.
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Auswertungen / Reports

PerSys-Mitarbeiter stellt verschiedene Reports für die Ausgabe der Mit-
arbeiterdaten zur Verfügung.

Für jeden Report kann die Ausgabe der Daten durch unterschiedliche Filter
eingegrenzt werden. Das Parameterfenster für den Stellenbesetzungsplan
wird als Beispiel für alle Parameterfenster abgebildet. Ebenso kann der
Seitenumbruch gesteuert werden. Die Ausgabe der Daten kann so organi-
siert werden, daß jeder Verantwortliche nur die Daten seiner Mitarbeiter
sieht.

In den Reports werden die Daten entsprechend der Organisationsstruktur
und der Hierarchie sortiert ausgegeben.

Alle Reports können, anstatt als Ausdruck, auch als Datei bereitgestellt
werden.
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Referenzen

Alle Felder im Mitarbeiterstamm, die für die Steuerung des Programms
und für die Organisation der Datenausgabe relevant sind, sind referenziert.
Es können nur Eingaben gemacht werden, für die in der Referenztabelle
ein entsprechender Datensatz angelegt wurde.

Grundsätzlich wird zwischen Referenztabellen mit Gültigkeitszeitraum und
solchen ohne zeitliche Einschränkung unterschieden.

Bei allen Referenztabellen, bei denen die Einträge ein Gültigkeitsdatum
tragen, wird bei der Erstellung eines Reports für das Kennzeichen jeweils
der zum Stichtag des Reports gültige Langtext ausgegeben.

Für Referenzen mit einem Gültigkeitsdatum können deswegen beliebig
viele Einträge zu jedem Schlüsselbegriff in der Datenbank enthalten sein,
die sich aber immer im Gültigkeitsdatum unterscheiden müssen.

Ebenso können für Gehälter in Fremdwährung Umrechnungskurse zu
unterschiedlichen Stichtagen gepflegt werden.

Auf der folgenden Seite sind zwei Referenztabellen als Beispiel abgebildet.
Während die Mitarbeitertypen kein Gültigkeitsdatum haben, werden die
Organisationseinheiten im Gültigkeitsdatum unterschieden.
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Referenzen
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Recherche-Generator

Zusätzlich zu den Standardreports können mit dem Recherche-Generator
individuelle Auswertungen über die Mitarbeiterdaten erstellt werden.

In der Praxis werden immer wieder neue Anforderungen an die Daten-
analyse gestellt, die so verschieden sind, daß man sie nicht standardisieren
kann. Wie viele Mitarbeiter hat eine Abteilung im Vergleich zu einer
anderen Abteilung, wie sieht die Gehaltsstruktur aus - um nur zwei
Beispiele zu nennen.

Mit dem Recherche-Generator können solche Auswertungen recht einfach
erstellt werden. Das Modul bietet größtmögliche Flexibilität sowohl bei
den Selektionsbedingungen als auch bei der Auswahl der auszugeben-den
Felder und Sortierbedingungen.

Die Abbildungen auf den folgenden Seiten können dazu nur einen ober-
flächlichen und kurzen Eindruck vermitteln. Die gesamte Flexibilität er-
schließt sich dem Anwender bei der Arbeit mit dem Tool.

Die erste Maske zeigt eine einfache Selektionsbedingung, in der zweiten
wird der Bereich für die Feldausgabe dargestellt.

Wie jede andere Auswertung in PerSys®-Mitarbeiter auch, können die
Auswertungen des Recherche-Generators in externe Systeme wie z.B.
Excel exportiert und dort weiterbearbeitet werden.
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Recherche-Generator

Das Beispiel zeigt einen einfachen Report, mit dem alle Mitarbeitern der
Firma 1111 mit der Tätigkeit ARB (Arbeiter) recherchiert werden

Maske für Feldauswahl, Sortierung und Gruppierung
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Die nachfolgenden Funktionen sind nur in der Plus-Version von PerSys-
Mitarbeiter enthalten.

Zusätzlich zu den Standardfunktionen stehen Funktionen für die Fuhr-
park- und Mobiltelefonverwaltung zur Verfügung. Weiterhin können
Abwesenheiten der Mitarbeiter protokolliert werden und es ist eine Ver-
teilung der Personalkosten auf verschiedene Kostenstellen möglich.

Zusätzliche Funktionen Plus-Version
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Egal, ob ein Mitarbeiter Urlaub hat, an einer Fortbildung teilnimmt oder
krank ist, alle Abwesenheiten können mit unterschiedlichen Kennzeichen
in PerSys-Mitarbeiter gepflegt werden.

So stehen immer alle wichtigen Informationen zur Verfügung. Die Ermitt-
lung der Resturlaubstage für die Rückstellung in der Bilanz erfolgt per
Knopfdruck.

Plus-Version - Abwesenheiten
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Die Verwendung von Firmenfahrzeugen durch die einzelnen Mitarbeiter
wird in PerSys-Mitarbeiter ebenfalls gepflegt. Neben dem Nutzungszeit-
raum wird auch eine mögliche Zuzahlung zur Leasingrate verwaltet.

Die PKW-Nutzung - aktuell oder historisch - wird in einem eigenen Report
ausgegeben.

In gleicher Weise wird auch das jeweils vom Mitarbeiter genutzte Mobil-
telefon in einer separaten Maske angezeigt.

Plus-Version - Firmen-PKW
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Für Mitarbeiter, die über verschiedene Kostenstellen abgerechnet werden,
werden die Prozentanteile, die von den jeweiligen Kostenstellen getragen
werden, in dieser Maske gepflegt.

Die Kostenstellenzuordnung erfolgt immer für einen Zeitraum und kann
jederzeit geändert werden, auch innerhalb eines Jahres.

Plus-Version - Kostenstellenaufteilung
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Plus-Version - Firmen-PKW

Alle Firmenfahrzeuge werden in einer Referenztabelle gepflegt. Stehen
diese nicht mehr zur Verfügung, werden sie ausgebucht. Trotzdem sind die
Informationen historisch noch verfügbar.

Neben den Standardangaben zum Fahrzeug werden zusätzliche Informa-
tionen zum Leasingvertrag mit Laufleistung und Leasingrate und zur
Versicherung angezeigt.

In einem Textfeld kann zusätzlich die Sonderausstattung der PKW‘s ein-
gegeben werden.

Die Zuordnung eines Fahrzeugs zu einem bestimmten Mitarbeiter erfolgt
in der Mitarbeitermaske. Hier wird auch eine mögliche Zuzahlung des
Mitarbeiters protokolliert.
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Plus-Version - Mobiltelefon

Eine Firma hat viele Mobiltelefone.

Welches Handy hat welchen PIN-Code, welche Vertragskonditionen und
wird wie lange genutzt? Alles Informationen, die in PerSys-Mitarbeiter auf
Abruf zur Verfügung stehen.

Dazu gibt es ein Textfeld, in das beliebige Kommentare zum jeweiligen
Mobiltelefon eingegeben werden können.
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Sozialauswahl

Sind betriebsbedingte Kündigungen erforderlich, müssen die sozialen Gesichts-
punkte nach §1 Abs. 3 KSchG berücksichtigt werden. Es sind die Merkmale
„Dauer der Betriebszugehörigkeit“, „Lebensalter“ und „Unterhalts-
pflichten“ bestimmt.

Neben diesen drei Hauptmerkmalen haben verschiedene weitere Merkmale Ein-
gang in die Rechtssprechung gefunden, die sich in ihrem Charakter teilweise
deutlich unterscheiden. So sind z.B Kinder in ein Verhältnis zu einem mög-
lichen Ehegatteneinkommen zu setzen.

In dem Modul „Sozialauswahl“ werden die für das soziale Schutzbedürfnis
relevanten Merkmale jeweils mit Punkten bewertet. Je höher die Punktzahl, um
so größer ist das individuelle Schutzbedürfnis des Mitarbeiters.

Das Punktschema wird  in einer Parametermaske individuell festgelegt und kann
jederzeit modifiziert werden. Neben verschiedenen Standardmerkmalen können
vom Anwender noch drei individuelle Merkmale definiert werden.

Die nach diesem Konzept errechneten Punkte werden in einem Report ausge-
geben
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Nachfolgend erhalten Sie einige zusätzliche Informationen für die angehängten
Musterreports.

Einige Reports wurden mit dem Recherche-Generator erstellt. Sie können vom
Anwender, sowohl was die Ausgabe der Daten als auch die der Felder betrifft,
beliebig abgeändert werden.

Telefon-Report (1)
Der Telefon-Report kann für eine Firma und für alle Innen- oder Außen-
dienstmitarbeiter ausgegeben werden. Für die Außendienstmitarbeiter werden
Privatanschrift und Telefon, für die Innendienstmitarbeiter die Gebäude- und
Zimmernummer gedruckt.

Kostenstellenplan (2)
Im Kostenstellenplan wird die Anzahl der Mitarbeiter dargestellt, die über eine
Kostenstelle abgerechnet werden. Im Report werden die Mitarbeiter weiterhin
nach Stellentypen (Vollzeit/Teilzeit etc.) unterschieden.

In PerSys-Mitarbeiter kann die Abrechnung eines Mitarbeiters auf verschiedene
Kostenstellen aufgeteilt werden. Dadurch kann es vorkommen, daß bei einer
Kostenstelle Bruchteile von Mitarbeitern ausgewiesen werden.

Für den Kostenstellenplan kann eine Firma und/oder Niederlassung als Filter
eingegeben werden.

Stellenbesetzungsplan (3)
Im Stellenbesetzungsplan werden die Mitarbeiter entsprechend ihrer
organisatorischen Zuordnung im Unternehmen ausgegeben. Sortierfolge ist die
Organisationseinheit oder alternativ die Kostenstelle.

Für die Ausgabe des Stellenbesetzungsplans sind verschiedene Filterkriterien
möglich. Zusätzlich kann wahlweise die Entgeltgruppe im Report angezeigt
werden.

Auswertungen / Reports
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Wechselt die Organisationseinheit nach einer vom Anwender festgelegten
Anzahl von Zeichen, erfolgt beim Ausdruck ein Seitenwechsel. Der Report kann
so für die jeweiligen Leiter der unterschiedlichen Berichtseinheiten
versandfertig gedruckt werden.

Wird der Report mit unterschiedlichen Stichtagen ausgegeben, sind Verän-
derungen in der Organisationsstruktur gut zu erkennen. In dem Beispiel 3a
existiert zum 31.März 2003 eine Abteilung für den Bereich „Finanzen /
Controlling“, diese ist im Beispiel 3b zum 01.04 in die Bereiche Finanzen und
Controlling aufgegeteilt worden.

Report 3c zeigt die Veränderungen in der Organisationsstruktur für einen
Zeitraum. Die grau hinterlegten Daten zeigen einen Stellenabgang an, die
nichtunterlegten Zeilen zeigen die neue Stelle eines Mitarbeiters an. In dem
Veränderungsreport können wahlweise alle Neueinstellungen oder alle
Stellenumbesetzungen dargestellt werden.

Gehaltsauswertung (4)
Der Report für die Gehaltsauswertung ist analog dem Stellenbesetzungsplan
aufgebaut. Die Mitarbeiter werden entsprechend ihrer organisatorischen Zu-
ordnung angezeigt. Sortierkriterium ist wiederum wahlweise die Organisations-
einheit oder die Kostenstelle.

Für AT-Mitarbeiter wird das Jahresgehalt ausgegeben, für die Tarif-Angestell-
ten wird zusätzlich das Monatsentgelt dargestellt.

Bei Wechsel der Organisationseinheit (oder bei Sortierung nach Kostenstelle)
wird zur besseren Übersicht eine Leerzeile in den Report eingefügt.

Wechselt die Organisationseinheit im Report, wird eine Zwischensumme für
Löhne und Gehälter ausgegeben. Dabei kann der Anwender wählen, wie fein
der Report gegliedert wird.

Midpoint-Auswertung (HAY-Grade) (5)
Für die AT-Gehaltsstufen kann für jedes Kalenderjahr ein Mittelwert definiert
werden. In der Midpoint-Auswertung wird für jeden Mitarbeiter das Gehalt

Auswertungen / Reports
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mit dem Mittelwert seiner Gehaltsstufe verglichen und die Abweichung aus-
gewiesen. Ist der Wert größer 100%, liegt sein Gehalt über dem Mittelwert. Ist
sein Gehalt kleiner 100%, liegt es darunter.

Für die Ausgabe können verschiedene Filterbedingungen eingegeben werden.
Die Ausgabe ist nach Organisationseinheit oder nach Kostenstelle sortiert.

Kostenstellenverteilung (Plus-Version) (6)
Mitarbeiter können über unterschiedliche Kostenstellen abgerechnet werden und
für jede Kostenstelle kann ein Anteil für die jeweils zu übernehmenden Kosten
definiert werden.

In der Kostenstellenverteilung wird für jeden Mitarbeiter die Kostenstelle und
der Prozentanteil ausgegeben, über die verrechnet wird.

Firmenfahrzeuge (Plus-Version) (7)
Der Report enthält alle Mitarbeiter, die zum Stichtag ein Firmenfahrzeug fahren.

Für die Ausgabe kann die Firma oder die Niederlassung als Filterbedingung
eingegeben werden.

Mobil- und Autotelefone (Plus-Version) (8)
Analog zum Report über die Firmenfahrzeuge enthält der Report die Mobil- und
Autotelefone, die von Mitarbeitern genutzt werden.

Abwesenheitsreport (Recherche-Generator) (9)
Der Report stellt die Abwesenheiten für jeden Mitarbeiter für ein Kalenderjahr
dar.

Z.B. durch eine geänderte Gruppierung erhalten Sie zusätzliche Informationen.
Wird diesen Report Der Report ist in ähnlicher Form zur Ausgabe der Abwesen-
heiten je Mitarbeiter und Abwesenheitsgrund vorbereitet. Schließlich ist es ein
Unterschied, ob ein Mitarbeiter wegen Krankheit oder wegen Fortbildung
gefehlt hat.

Auswertungen / Reports
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Fahrleistungen Kalenderjahr (Recherche-Generator) (10)
Der Report enthält die Fahrleistungen je Kalenderjahr und Pkw. Der Report
kann in gleicher Weise pro Quartal ausgegeben werden.

Befristete Verträge (Recherche-Generator) (11)
Im Report werden alle Mitarbeiter gelistet, die einen befristeten Arbeitsvertrag
haben und bei denen die Befristung in einem vom Anwender definierten Zeit-
raum endet.

Sozialauswahl (12)
Alle Mitarbeiter, für die die Merkmale zur Sozialauswahl erfaßt sind, werden
in dem Report ausgegeben. Der Musterreport ist entsprechend der Sozialpunkte
sortiert, die Mitarbeiter mit dem größten Schutzbedürfnis stehen zuunterst.

Der Report enthält sowohl die  Basiswerte (Anzahl Kinder etc) als auch die
jeweilige Punktzahl. Ist ein Merkmal nicht bekannt, wird dies im Report ver-
merkt. Profile, die grau unterlegt sind, sind noch nicht vollständig ausgefüllt.

Der Report kann mit unterschiedlichen Filtern und Sortierkriterien ausgegeben
werden. Der gesetzlich geforderte Vergleich der Sozialkriterien kann so leicht
realisiert werden.

Nachbemerkung
Im Unterschied zu festprogrammierten Standard-Reports kann der Anwender
mit einigen SQL-Kenntnissen im Recherche-Generator nahezu jeden belie-
bigen Report selbst erstellen. Diese Freiheit ist nahezu unbegrenzt.

Alle Reports (programmierte und selbst erstellte Reports) können exportiert
werden und z.B. mit Excel weiter bearbeitet werden.

Auswertungen / Reports
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• Einfache Erfassung, Pflege und Abfrage von Mitarbeiterdaten und
damit immer aktuelle Informationen

• Komfortable Standardauswertungen
• Reports mit historischen und zukünftigen Strukturen (Wie war die

Orga-Struktur am 31.12.2000 und wie wird sie am 01.07.2003
sein?)

• Anwenderverwaltung mit unterschiedlichen Berechtigungen
• Datenexport in andere Systeme
• Datenimport der Basisdaten (z.B. aus dem Gehalts-System)
• Flexible Auswertung für jede Anforderung durch den Recherche-

Generator
• Mehrstufiges Zugangs-System. Viele Anwender haben Zugang zu

den Stammdaten, aber nur wenige dürfen auch Gehaltsdaten sehen.

• Technische Daten
• Entwicklungswerkzeug: PowerBuilder V. 8.x
• Datenbank: Oracle 8.x
• Anforderungen Arbeitsplatz: Pentium3 mit 128 MB RAM

Grafik 800*600
• Anforderungen Server: Abhängig vom Datenvolumen

Zur Zeit wird mit Windows- oder
Linux-basierenden Servern
gearbeitet

• Preise
• Grundversion: 3.060,- € zuzügl. USt
• Plus-Version mit Fuhrpark etc 3.800,- € zuzügl. USt
• Modul Sozialauswahl    600,- € zuzügl. USt
• Datenbank Personal Oracle für Windows

455,- € zuzügl. USt. 
Netzwerkinstallationen abhängig
von der Anzahl der Lizenzen

• Programmierung/Installation 660,- € zuzügl. USt je 
Manntag

• Wartungspauschale Nach Vereinbarung, abhängig
vom Umfang

PerSys-Mitarbeiter auf einen Blick / Preise
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Anhang: Auswertungen

• Telefon-Report (1)
• Kostenstellenplan (2)
• Stellenbesetzungsplan (3a, 3b)
• Veränderungsreport (3c)
• Gehaltsauswertung (4)
• Midpoint-Auswertung (5)
• Kostenstellenverteilung (Plus-Version) (6)
• Firmenfahrzeuge (Plus-Version) (7)
• Mobil- und Autotelefone (Plus-Version) (8)
• Abwesenheitsreport (Recherche-Generator) (9)
• Fahrleistungen Kalenderjahr (Recherche-Generator) (10)
• Befristete Verträge (Recherche-Generator) (11)
• Sozialauswahl (12)
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Seite 1 von 1
Kostenstellenplan

Kostenstelle Mitarbeiter unbesetzte Stellen nicht etatmäßig wahrgenommen undefiniert

08.10.2002

1111 Schokoladenfabrik Meyers

Stichtag:

Firma: Niederlassung: <Alle>

188.168 50,40 1,00 4,00

188.190 0,30

188.668 0,30

400.200 1,00 3,60 1,30

595.000 0,60 0,40 0,20

595.100 0,15

595.200 1,26

666.666 0,10

688.168 0,60 1,00 0,50

688.668 0,30

688.868

777.777

888.888

999.999

54,00 0,00 1,00 6,00 6,00

2
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Ident-Nr Pol. Kennzeichen Auto-Typ Jahr Fahrleistung in KJ

Datum 08.10.02 16:55:12

Seite  1 von 2

FAHRT_JAHR - Fahrtleistungen je PKW für ein Jahr ohne Mitarb

1 H-HH 444 MB S 430 L 2002 17998
2 D-GH 123 BMW 520 i 2002 29547
3 D-ZG 124 BMW 520 i t. 2002 156127
4 D-XL 123 VW Passat Var. 2002 25360
5 D-BB 890 Audi A 8 2002 99000
6 D-IU 456 MB E 200 2002 38443
7 D-LM 111 MB E 200 2002 64000
8 D-AS 876 Audi A 6 2002 13658
9 D-RE 453 BMW 730 D 2002 91600
10 F-NA 199 MB E 240 2002 111008
11 D-ZV 654 VW Golf TDI 2002 63870
12 F-SH 198 VW Golf TDI 2002 75800
13 D-HG 666 BMW 318 i t. 2002 19558
14 F-KW 185 Volvo V70 AWD 2002 59525
15 D-PP 776 BMW 320 i t. 2002 17900
16 F-NA 750 VW Golf 2002 16924
17 D-NN 999 Volvo V40 2002 49584
18 D-OL 776 VW Golf 2002 37166
19 D-QA 491 MB C 180 2002 22150
20 D-JF 661 MB C 180 2002 60529
21 D-GF 256 BMW 316 i 2002 12650
22 D-BB 289 BMW 316 i 2002 54400
23 F-SH 151 BMW 525 D 2002 28750
24 D-FR 555 VW Golf D 2002 72500
25 D-OI 222 BMW 316 i 2002 69980
26 D-AS 569 BMW 318 i t. 2002 23685
27 D-WA 212 MB C 200 K 2002 19255
28 D-QL 129 VW Golf TDI 2002 36050
29 D-XN 188 Audi A4 2002 12662
30 D-MC 123 Audi A6 avant 2002 40950
31 D-ÜP 256 BMW 525 i 2002 34000
32 D-KL 966 BMW 320 D t. 2002 23000
33 M-BB 231 BMW 318 i t. 2002 20600
34 D-JS 100 BMW 330 D t. 2002 30104
35 D-YM 919 MB C 200 T 2002 13789
36 BMW 318 i 2002 6900
37 BMW 318 i 2002 0
38 BMW 318 i 2002 0
39 BMW 320 D t. 2002 6300
40 BMW 318 i 2002 2715
41 BMW 318 i 2002 2815
42 BMW 318 i 2002 4440
43 BMW 318 i 2002 0
44 BMW 318 i 2002 6040
45 BMW 318 i 2002 7775
46 Volvo V70 2002 4600
47 BMW 520 i 2002 2015
48 BMW 318 i 2002 18401
49 BMW 318 i 2002 6433
50 BMW 318 i 2002 12016

10



N
am

e
V

or
na

m
e

F
irm

a
N

ie
de

rla
ss

un
g

be
fr

is
te

t v
on

bi
s

D
at

u
m

 0
8.

10
.0

2 
16

:5
6:

46

S
ei

te
  1

 v
o

n
 1

V
E

R
T

R
A

G
_B

E
F

R
IS

T
E

T
 -

 M
it

ar
b

ei
te

r,
 d

er
en

 P
ro

b
ez

ei
t 

im
 e

in
em

 M
o

n
at

 e
n

d
et

M
ül

le
r

Li
sa

S
ch

ok
ol

ad
en

fa
br

ik
 M

e
F

ra
nk

fu
rt

01
.0

5.
20

02
15

.0
8.

20
02

E
w

er
t

M
ar

tin
S

ch
ok

ol
ad

en
fa

br
ik

 M
e

F
ra

nk
fu

rt
15

.0
7.

20
02

G
es

sn
er

D
ie

te
r

S
ch

ok
ol

ad
en

fa
br

ik
 M

e
F

ra
nk

fu
rt

01
.0

5.
20

02
31

.0
8.

20
02

K
oh

lb
ac

he
r

N
or

be
rt

S
ch

ok
ol

ad
en

fa
br

ik
 M

e
D

üs
se

ld
or

f
01

.0
3.

20
01

31
.0

7.
20

02
B

är
R

ut
h

S
ch

ok
ol

ad
en

fa
br

ik
 M

e
F

ra
nk

fu
rt

31
.0

8.
20

02
W

ol
f

R
ud

ol
f

S
ch

ok
ol

ad
en

fa
br

ik
 M

e
M

ün
ch

en
15

.0
8.

20
02

B
ak

m
er

s
P

et
er

S
ch

ok
ol

ad
en

fa
br

ik
 M

e
M

ün
ch

en
31

.0
7.

20
0211



So
zi

al
au

sw
ah

l
Se

ite
 1

 v
on

 1
St

an
d:

 0
2.

05
.2

00
3 

12
:5

6:
43

Fi
rm

a
Pe

rs
on

al
N

r
Su

m
m

e
B

et
rie

bs
-

K
ra

nk
he

it
So

ns
tig

e
O

rg
a

zu
ge

hg
k

B
er

uf
sl

d
K

rit
er

ie
n

A
us

ga
be

w
äh

ru
ng

 :
EU

R

N
ie

de
rla

ss
un

g 
:

<A
lle

>
<A

lle
>

AB
F

Tä
tig

ke
ite

n 
:

O
rg

an
is

at
io

ne
n 

:

Fi
rm

a 
:

11
11

<A
lle

>
<A

lle
>

M
ita

rb
ei

te
rg

ru
pp

e 
:

K
os

te
ns

te
lle

 :

K
os

te
ns

t

N
am

e
Tä

tig
ke

it
N

ie
de

rla
ss

un
g

K
in

de
r

U
nt

er
hb

Pe
rs

on
en

In
fo

 //
 B

es
ch

re
ib

un
g 

K
ra

nk
he

ite
n 

- B
er

uf
sl

ei
de

n
zi

eh
en

d
A

lle
in

er
-

Sc
hw

an
-

ge
r

M
dE

So
ns

tig
e

Ei
nk

ün
fte

Eh
eg

at
te

n
Ei

nk
ün

fte
Fa

m
ili

en
-

st
an

d
A

lte
r

Fi
lte

r B
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

 :
Ja

11
11

25
14

70
2

19
,0

0
3,

00
22

,0
0

00
20

07
18

8.
16

8

C
la

ße
n,

 F
ra

nk
AB

F
F

Fr
an

kf
ur

t

N
ei

n
N

ei
n

ke
in

e 
be

ka
nn

t

19
Le

di
g

0,
00

11
11

25
13

72
2

21
,0

0
3,

00
24

,0
0

00
20

07
18

8.
16

8

Aß
m

an
n,

 S
te

fa
n

AB
F

F
Fr

an
kf

ur
t

N
ei

n
N

ei
n

ke
in

e 
be

ka
nn

t

21
Le

di
g

0,
00

11
11

25
07

59
2

30
,0

0
3,

00
44

,5
0

00
20

07
18

8.
16

8

H
el

le
r, 

M
ar

ia
AB

F
F

Fr
an

kf
ur

t

N
ei

n
N

ei
n

1
20

,0
0

en
ga

gi
er

te
 M

ita
rb

ei
te

rin
 //

 k
ei

ne
 b

ek
an

nt
-2

8,
50

30
Ve

rh
ei

ra
te

t
20

,0
0

1.
90

0,
00

11
11

25
15

77
2

27
,0

0
3,

00
92

,5
0

00
20

07
18

8.
16

8

D
ör

r, 
St

ef
an

AB
F

F
Fr

an
kf

ur
t

N
ei

n
N

ei
n

10
,0

01
2

40
,0

0
ke

in
e 

be
ka

nn
t

-7
,5

0
27

Ve
rh

ei
ra

te
t

20
,0

0
50

0,
00

11
11

25
21

82
2

37
,0

0
3,

00
93

,0
0

00
20

07
18

8.
16

8

Ke
lle

r, 
Xe

ni
a

AB
F

F
Fr

an
kf

ur
t

N
ei

n
N

ei
n

3
60

,0
0

-2
7,

00
37

Ve
rh

ei
ra

te
t

20
,0

0
1.

80
0,

00

11
11

25
16

74
2

32
,0

0
3,

00
10

5,
00

00
20

07
18

8.
16

8

Es
se

r, 
O

liv
er

AB
F

F
Fr

an
kf

ur
t

N
ei

n
Ja

30
,0

0
un

be
k

2
40

,0
0

se
hr

 e
ng

ag
ie

rte
r M

ita
rb

ei
te

r /
/ k

ei
ne

 b
ek

an
nt

32
Ve

rw
itw

et
0,

00

11
11

25
43

47
2

47
,0

0
3,

00
14

0,
00

00
20

07
18

8.
16

8

H
em

m
er

, G
er

ti
AB

F
F

Fr
an

kf
ur

t

un
be

k
Ja

30
,0

0
3

60
,0

0
ke

in
e 

be
ka

nn
t

47
G

es
ch

ie
de

n
0,

00

12


